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Abbanden gekommene Werttitel — Tikes disparus — Titoli smarriti

Der. unbekannte Inhaber der folgenden' 19 Obligationen 3 %%,
Schweizerische Bundesbahnen 1899/02, Serie H, Nrn. 382809/27, Serie C, Nr. 122987,
Serie D, Nrn. 158062/66 und 12042/44,'wird hiermit aufgefordert, diese Titel
nebst Coupons dem'unterzeichneten Richter innert der 'Frist von drei Jahren,
vom Tage der ersten Veröffentlichung hinweg, auszuhändigen, änsonst-deren
Amortisation erfolgt.' OY 1651)

Bern, den 4. Januar 1917.
Der ..Gerichtspräsident EI: Wäber.

Der unbekannte Inhaber der a) 3 Prioritätsaktien der Berner
Alpenbahngesellschaft A. G. (Bern-Lötschberg-Simplon), Nrn. 7771/2 und 21126, .und
b) ,60 Obligationen 3% diff; Schweizerische Bundesbahnen 1903, Nrn. 149101
bis 149160, wird, hiermit aufgefordert/ diese Titel nebst Coupons dem
unterzeichneten Richter innert drei Jahren, vom Tage der ersten "Veröffentlichung
hinweg, auszuhändigen, ansonst sie kraftlos erklärt werden. " (W 1711)

JB e r n, den 26. Februar 1917.
- - —Der.. Gerichtspräsident, IE: Wäber.

Der unbekannte Inhaber der folgenden Obligationen der Schweizerischen
Eidgenossenschaft: a) 5% E. Mobilisationsanleihe 1914, Nr. 53372; b) 4}4%
TV. Mobilisationsanleihe 1916, lit. C, Nr. 60855/56 und lit. B, Nr. 23138, wird
hiermit aufgefordert, diese Titel nebst Coupons innert drei Jahren, vom Tage
der ersten Publikation hinweg, dem unterzeichneten Richter auszuhändigen,
ansonst sie kraftlos erklärt werden.' (W 182a) '

•

Bern, den 24. Februar 1917.'
Der Gerichtspräsident EI: Wäber.

Der unbekannte Inhaber der Lebensversicherungspolice «Le Phenix»,
Nr. 106881, vom 3. Juni 1889, lautend auf ein Kapital von Fr." 2241, wird
hiermit aufgefordert, diese Police innert sechs Monaten, vom Tage der ersteh
Publikation hinweg, dem unterzeichneten Richter auszuhändigen, ansonst sie
kraftlos erklärt wird. (W 183a)

Bern, den 12. März 1917.
Der Gerichtspräsident EI: Wäber.

Der unbekannte Inhaber der Mäntel zu folgenden Obligationen: a) 3%
Schweizerische Eidgenossenschaft 1897, I. Serie, Nrn. 11061,11594/95; b) 3)4 %

Kanton Bern 1900, Nrn. 14777, 24363/71, wird hiermit aufgefordert, sie innert
drei .Jahren, .vom Tage der ersten Publikation hinweg, dem. unterzeichneten
Richter auszuhändigen, ansphst sie kraftlos erklärt werden. (W 187a)

Bern, den 7. März 1917. ' • • •

Der Gerichtspräsident EI: Wäber.

Der unbekannte Inhaber der Obligationen: a) 3J4% Schweizerische
Bundesbahnon 1910, Nrn. 95646/49; b) 3% diff. Schweizerische Bundesbahnen'
1903, Nrn. 167521/30; c) 3%. Staat Bern 1895,.Nrn. 96127/28; d) 3% Staat
Bern (Hypothekarkasse) 1897, Nrn. 23598, 25978/86,. 26046, 73820, 79862,
wird hiermit aufgefordert, diese Titel nebst Coupons innert drei Jahren, vom
Tage der ersten: Publikation hinweg, dem unterzeichneten Richter
auszuhändigen,' ansonst sie kraftlos. erklärt werden. ' (W 188a)

Bern, den 9. März 1917/
i Der Gerichtspräsident EI: Wäber.

Die Kraftloserklärung des Mantelbogens der auf den Inhaber lautenden
Obligation der Schweizerischen Volksbank, Kreisbank' Basel, Nr. 150836, von
Fr. 1000, zu 4K% verzinslieh, wird begehrt. Gemäss Beschluss des'Zivilgerichtes

des ,Kantons .Bäselstadt, vom 16. Februar-1917,'.wird der allfällige
Inhaber hiermit aufgefordert, den Titel innert drei Jahren, also bis Dienstag,
24: Februar 1920, der Unterzeichneten vorzuweisen, • sonst würde \ derselbe:
nach Ablauf der Frist für kraftlos erklärt.- - (W 1401)

B a s e 1, den 24. • Februar 1917.
Zivilgerichtsschreiberei.

Es -wird vermisst:
Inhab'erobligation B Nr. 355 der Allg. Aarg.' Ersparniskasse in Aarau,

von. Fr. 2500, datiert 'den 24. November. 1902, mit zugehörigem Talon (ohne.
Coupons). -

An den allfälligen Inhaber vorbeschriebenen Wertpapiers ergeht' hiermit
gemäss'Art. 851 0. R. die • öffentliche Aufforderung, solches binnen drei

Jahren, d. h. bis spätestens den 17. März 1920, dem Bezirksgericht Aarau vorr
zulegen, widrigenfalls dasselbe als nichtig und kraftlos erklärt würde.

Aarau, den;iö. März i.917.. (W 1791)
Der Gerichtspräsident: Dr. Aug. Ernst.

Der Gerichtsschreiber: W. Blum.

Auf daheriges Ansuchen und gestützt auf die beigebrachten Ausweise
wird " die Totrufuhg einer: am'7. Dezember .1909 gefertigten Obligation von
Fr. 4000, haftend auf drei "Wohnhäusern und Garten der Frau Witwe Emma
Dähler geb. -Zimmermann, in Erstfcld, Hypothckärbuch Nr. 452,. gerichtlich
bewilligt.

~ ' ' ' • • -

Einsprachen gegen diese Totrufung sind innert Jahresfrist (Z. G; B.
Art: 870) bei-der unterzeichneten Amtsstelle geltend zu machen, ansonst sie
verwirkt sind und die Obligation neu errichtet wird; (W 1891)

Aus Erkenntnis des Kreisgerichtes Uri vom 19. März 1917,
Gerichtskanzlei Uri,

Der Gerichtsschreiber: Richard Lusser.

Der allfällige Inhaber des Inhaberschuldbriefes von Fr. 1200 vom. 19. Mai
1915,: haftend auf den Liegenschaften des Josef Büchi, Maurer in
Unterehrendingen, wird hierdurch aufgefordert, diesen Titel innerhalb Jahresfrist,
von der ersten Publikation hinweg, d. h. bis 24. März 1918, dem Bezirksgericht

Baden .vorzulegen, ansonst derselbe als nichtig, und kraftlos .erklärt
würde: " (W'1911)

Baden, den 20. März-1917.
Bezirksgericht.

-Es wird vermisst:
Obligation. Nr. 1435, datiert den 3. Oktober 1892, im Kapitalbetrage von

Fr. 2600 zugunsten "von Johann Büchlcr-Fischer, Landwirt, von Bettwil, in
Dottikon, als Gläubiger. und die Spar:'und Leihkasse Wohleh, nunmehr die
Aarg. Kantonalbank in Wolilcn als Schuldnerin lautend.

An den' allfälligen Besitzer der .vorbeschriebenen Obligation ergeht hier-
" mit gemäss'Art.'851 0. R. die öffentliche Aufforderung, solche binnen drei

Jahren, d. h.'.bis spätestens, den 25. März 1920, dem Bezirksgericht
Bremgarten vorzulegen,. widrigenfalls dieselbe als nichtig und kraftlos erklärt
würde. ,(W 1931)

Bromgarten, den -1-7. März 1917.
Das Bezirksgericht.

Es wird vermisst:
Der Versicherungsbrief Nr. 3251, datiert Gossau, den 2. Dezember 1879.

Wert Fr. 300. Kreditorin: Juliana Zahncr, sei., Andwil. Debitorin: Erbmasse
von Jos. Ant. Lenz, «Eölzli», Gossau. '

Der oder die allfälligen Inhaber dieses Werttitcls .werden aufgefordert,
denselben bis spätestens 31. März 1918 dem Bezirksgerichtspräsidenten von
Gossäu (St.-Gallen) vorzuweisen,1 ansonst derselbe kraftlos erklärt wird.

Lache'n-Vonwil, den 24. März' 1917. (W 197a)

Das Bezirksgeriehtspräsidium von Gossau.

Selon, ordonnance de.ee jour, sommation est faite au ddtenteur inconnu
de 1'Obligation n° 20269 de l'Etat de Fribourg, 3%, de 1892, de fr. 500, avec
feuilles de coupons ä partir du 15 avril 1914, d'avoir ä les produire au greffe
du'tribunal de la Sarine, ä Fribourg, dans lc ddlai de trois ans dds la
premiere publication du. present avis, faute de quoi l'annulation en sera pro-
nonc6e.J (W 1512).

Fribourg, le 27 fdvrier 1917.
•: Le president du tribunal: M. Berset.

Le president du tribunal civil du district de Payeme, ä vous le ddtenteur
inconnu des titres ci-apres, 6gar6s:

1°. Certificat de ddpöt, au porteur, de la Banque Populaire de la Broye,
ä Paycrne, 6mis le 15 juillet 1914 sous n0 4954, ä trois ans de terme, du capital

de fr. 2000, 4%%, coupons.au 15-juillet 1917 et suivants attaches.
2°,Dit, au.porteur, du mSrne ötablisscment,' emis le 15 juillet 1914 sous

n° 4955, ä trois ans de terme, du capital de fr. 2000, 4% %, coupons au 15 juillet

1917 et suivants attaches. '

3° Dit, au porteur, du meine etablissement, 6mis le 1er avril 1913 sous
n° 4872, ii trois ans de terme, du capital de fr. 2000, 414%, coupons au
15 avril 1917 et suivants attaches.

A.l'instance de Fanny nde'Danalet, veuve de Eugene Mottaz,_ä Syens,
sommation vous est faite de produire ces' titres au greffe du tribunal de

ceans, dans un delai de trois ans ä datcr de la preuiiere publication du prdsent
avis, faute de quoi l'annulation en sera prononede. (W 1983)

Pay erne,;.le 23 mars 1917.—Le president: R. Petitmermet.

Dans son audience du 24 mars .1917, le. president du tribunal du1 district
d'Aubonne a autorisd Julie Devcnoge, ä Vaux, ä suivre la procedure en annu-
lation des obligations'n06 617 ft 619, 621, 623 ii 628, de fr. 250 chacune, de la
Socidte dlectrique d'Aubonne, titres au porteur qui ont 6t6 brülds.

En consequence le ddtcnteur inconnu des titres sus-d6sign6s est somm6
d'avoir ä les produire au greffe du tribunal, dans le ddlai de trois ans dds cette-
publication, faute dc quoi l'annulation en sera prononcde. (W.1993)

Aubonne, le 24 mars 1917: '•
Le president: E. Pilet.
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I. Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principale
Zürich — Zurich — Zurigo

1917. 23. März. Kranken- und Unlerstützungskasse der Firma M. Ganzoni
& Co. in Winterthur (S. H. A. B. Nr. 56 vom 7. März 1916, Seite 365). Eugen
Schroff, Jakob Morf und Jakob Lehncr sind aus dem Vorstande dieser
Genossenschaft ausgeschieden. Es wurden gewählt: Karl Sigg, Prokurist, von
Grossandelfingen, in Winterthur, als Kassier, und'als Beisitzer neu: Anton
Gruber, Posamenter, von Ober-Piesting (Oberösterreieh), und Karl Böhs,
Posamenter, von Schönberg (Mähreu), beide in Winterthur.

Z i g a r r e n h a n d 1 u n g. — 23. März. Inhaberin der Firma Fr. L. Foltz-
Berchtold in Zürieh 4 ist Lina Foltz geb. Berchtold, von Zürich, in Zürieh 4.
Zigarrenhandlung. Zweierstrasse 21.

23. März. Zürcherische Liegenschaften- und Mobilien-Handels-Genossen-
schaft in R ü t i (S. H. A. B. Nr. 208 vom 5. September 1916, Seite 1365). In
der Generalversammlung-vom 11. März 1917 wurde die Liquidation der
Genossenschaft beschlossen. In. die Liquidationskommission wurden gewählt:
Ludwig Egli-Ammann, von Egolzwil (Luzcrn), in Zürieh 1, als erster Liquidator

und Interimsverwaltcr; Joseph Küster, von Jona (St Gallen), in Zürieh 6,
und Alfred Hedinger-Sigg, von Bonstetten, in Zürieh 3, letztere zwei als
Aufsichtsratsmitglieder. Der erste Liquidator und Interimsverwalter zeiehnet je
mit einem der Aufsiehtsratsmitgliedcr kollektiv namens der Firma mit dem
Zusätze in Liq. Heinrich Volkart ist aus dem Vorstand ausgeschieden, dessen
Unterschrift ist erlosehen.

23. März. Die Kraft- & Eisenessenz-Fabrik Winkler & Co. Russikon,
Genossenschaft in R u s s i k o n (S. H. A. B. Nr. 70 vom 23. März 1916, Seite 465)
l.-at.ihr Korrespondenzbureau in Zürieh 8 in Aktiven und Passiven an die
Firma' «Robert Sulger» in Zürieh 8 abgetreten. Die Unterschrift des.Robert
Sulger ist erloschen. Der Genannte verbleibt als Vizepräsident im Vorstände.

Drogen, Vegotabilien und Extrakte. — 23. März. Inhaber
der Firma Robert Sulger in Zürich 8 ist Robert Sulger, von Stein a. Rh., in
Zürich 8. Import und Export in Drogen, Vegetabilien und Extrakten. Dufour-
strasse 97. Die Firma übernimmt Aktiven und Passiven des bisherigen
Korrespondenzbureaus in Zürieh 8 der Firma «Kraft- & Eisenessenzfabrik Winkler
& Co.' Russikon, Genossenschaft» "in Russikon.

Elektrische Masch inen.und Apparate und-Installa-
t i o n s m a t e r i a 1 i e n..— 24. März. Friedrieh Kehren-Weber,' dessen Ehefrau

Rosina Kehren geb. Weber, beide von Zürieh, in Zürieh 8, und Otto.Alb-
Schachenmann, von Stuttgart, in Sehaffhausen, haben unter der Firma Kehren'
& Cie. in Zürich 1 eine Kollektivgeselisehaft eingegangen, welehe am
1. Januar 1917 ihren Anfang nahm. Nur die Gesellschafter Fri.edrieh
Kehren -Weber' und Otto 'Alb-Sehaehenmann fiiluren die
Firma Unterschrift je einzeln. Engrosvertrieb elektrischer Masehi-'
nen und Apparate und Installationsmaterialien für Stark- und Schwaehstrom-
anlagen. Gottfried Kellerstrasse 7."

F a s s o n z i e h e r e i, meehap. Werkstätte; usw. — 24. März.
Dio Firma • Rudolf Frey in Bubikon (S. H. A. B. vom 26. Oktober 1896,
Seite 1217) erteilt Kollektivprokura an Rudolf Ernst Frey und Rudolf Hugo
Frey, beide von und in Bubikon, Söhne des Inhabers, und an Emil Kneeht, von'
Wald, in Bubikon. Die Genannten zeichnen je zu zweien gemeinsam".

Bcttfodern und T ä p e z i e r e r a r t i k e 1. — 24. März.' Die Finna
Hans Hasler, zum kleinen Pelikan in Zürieh 1 (S. II. A. B. Nr. 56 vom 7. März
1916, Seite 365) führt nun auch die - französische Firmabezeiehnung Jean
Hasler, au petit P61ican.

Bern — Berne — Bcrna
Bureau Frutigen

1917. 22. März. Unter der Firma Automobilverkehr Frutigen-Adelboden
besteht mit Sitz in A d e 1 b o d e n eine Genossensehaft, welehe den
Zweck hat, den Personen- und Güterverkehr zwisehen Frutigen und
Adelboden dureh Automobilomnibus und Kraftwagen in regelmässigen Fahrten
zu besorgen. Die Dauer der Genossensehaft ist unbestimmt. Die Statuten der
Genossensehaft sind an der konstituierenden Generalversammlung vom 20.
Februar 1917 festgestellt und angenommen worden. Die Mitgliedschaft der
Genossenschaft wird erworben dureh Unterzeichnung der Statuten und naeh der
Konstituierung durch Aufnahme seitens des Vorstandes auf Grund einer
schriftlichen Beitrittserklärung. Jeder Genossenschafter hat die Pflieht,
mindestens einen Genossenschaftsanteil von Fr. 100 zu zeiehhen und nach
Vorschrift der Statuten einzubezahlen. Die Anteilscheine sind übertragbar, aber
unverzinslich. Mit der Erwerbung eines Anteilseheines ist die Mitgliedschaft•
verbunden, sobald die Uebertragung auf dem Anteilschein und im Stamm-
anteilbueh angemerkt ist. Der Austritt- aus der Genossensehaft kann auf
31. Dezember jeden .Jahres dureh sehriftlielie -Erklärung, die spätestens auf
1. Dezember dem Vorstande zuzustellon'ist, erfolgen. Genossenschafter,'welehe
widerreelitlieh die Interessen der Genossensehaft verletzen oder schädigen,
können auf Antrag des Vorstandes dureh Besehluss der Generalversammlung
von der Genossensehaft ausgeschlossen werden. Zu eiuer gültigen Bcsehluss-

" fassung sind in diesem Fall zwei Drittel der vertretenen Stimmen erforderlich.

Die austretenden Mitglieder verlieren jeden Ansprueh auf das Genossen-
sehaftsvermögen. Jede persönliche oder solidarische Haftbarkeit des einzelnen
Genossenschafters für die Verbindlichkeiten eines andern Genossenschafters
oder der Genossensehaft ist ausgeseblosseu; für letztere ist nur das
Vormögen der Genossensehaft haftbar. Der jeweilige Reinertrag kann dureh die
Generalversammlung naeh Vornahme von Abschreibungen und
Reservestellungen zur Ausrichtung von Gratifikationen und als Dividende an

^
die

Genossenschafter verwendet werden. Die Organe der Genossensehaft sind:
Die Generalversammlung der Genossenschafter, ein Vorstand von sieben
Mitgliedern und dio Reehnungsrovisoren. Die. Mitglieder des Vorstandes werden
jewcilcn auf die Dauer von vier Jahren gewählt. Der Vorstand vertritt die
'Genossenschaft naeh aussen rechtsverbindlich durch Kollektivuntersehrift
des Präsidenten (oder dessen Stellvertreters) und.des Sekretärs (oder dessen
Stellvertreters). Als Publikationsorgan dor Genossensehaft wird für alle Fälle,
wo das Gesetz nicht das Sehweizcrisehe Handelsamtsblatt als Publikationsorgan

vorsehreibt, der Amtsanzeiger von Frutigen bezeichnet. Der Vorstand'
besteht aus folgenden Herren: .Präsident: Gilgian Aellig alliö Klopfenstein,
von Adelbodcn, Pensionshalter und Grossrat, a. d. Sehlegeli in Adelboden;.
Vizepräsident: Gottlieb Sarbaeli allie Sehärer, Handelsmann, von und in
Adelboden; Sekretär: Dr. Emil Mory, von Kallnaeh, Arzt in Adelboden; dessen
Stellvertreter: Johann Oester-Klopfenstein, von Frutigen, Handelsmann in
Adelboden; Beisitzer: Emil Brcelitbühl, von Steffisburg, Hotelier in Adelboden;
Hans Seewer-Gurtner, von Gsteig bei Saanen, Hotelier in Adelboden, und
Samuel Pieren-Klopfeustein, Handelsmann, .von und in Adelboden.

Bureau Interlaken
Von Amtes wegen werden gelöscht:
a) Infolge Todes des Inhabers:
Bäekoreiund Spezereien. — Hans Zwahlen, Bäekerei und Spe-

zeroihandlung, in Matten (S. H. A. B. Nr. 131 vom.23. Mai 1907, Seite 917).

.: b) Infolge Konkurses des Inhabers: •.
Hotel. — Carl'Pfister-Storck,"Sport-Hotel-Metropole und Monopole, in

„Wengen, Gde. Lautorbrunnen (S.'H. A. B. Nr. 70 vom 23. März 1909, Seite 494).
e) Infolge Wegzuges der Inhaber: ' '•

Spezereien und.Wein. —: Ag. Favetto-Bluni, Weinverkauf über
die Gasse und Spezereihandlung, in Brienz (S. H. A. B.Nr. 19 vom 24. Januar
1913, Soite 133); • •

Südfrüehte. — Monaco Antonino, Südfrüehtehandlung, in Brieuz'
(S. H. A. B. Nr. 325 vom. 30. Dezember 1913, Seite 2290);

Kolonialwaren und Bäekerei. — F. Ricono, Kolonialwarenhandlung

und Bäekerei, in Brienz (S.'H. A. B. Nr. 323 vom 29. Dezember
1912, .Seite 2242);

Spezereien, .Comestibles,. Konfektion. .— Margheritta
Tagliaferi, Spezerei- und Comestibleswarenhandlung und Konfektion, in Ebli-
gen (S. H.'A. B. Nr. 153 ;vom 16. Juni 1913, Seite 1110);

Comestibles. — Fasani Giacomo, Comestibles; in Ringgenberg .(S.'H.
A. B. Nr. 132 vom 24. Mai 1913, Seite 955);

Spezereien. — Fecit Battista, Spezereihandlung, in Ringgenberg
(S. H. A. B. Nr. 218 vom 28. August 1913, Seite 1553);- "

Handlung. — Evangelista Masueri, Handlung, in Ringgenberg (S. H.
A. B. Nr. 89 vom 8. April 1913, Seite 625);

Wein u'nd Bier. — Pozzi Giuseppe, Wein- und Bierverkauf über die
- Gasse, in Goldswil (S. H. A. B. Nr. 225 vom 27. September 1915, Seite 1298);

WeinundBier. — Sala Mario, Wein- und Bierverkauf über die Gasse,
in Ringgenberg (S. H. A. B. Nr. 146 vom 9. Juni-1913,'Seite 1057); '

•

Ad. Kübli, Rolladen- & Fensterfabrik Interlaken in Untersecn-(S. H. A. B.
Nr. 363 vom 3. September 1906, Seite 1449).

Bureau Laufen
Vieh und Pferde. — 20. März. „Inhaber der Firma'Isaak „Blum in

' Laufen ist Isaak Blum, Sohn des Moses, deutscher Staatsangehöriger,
Viehhändler in Laufen. Handel mit Viehware und Pferden.

Obwalden — Untenvaldcn-lc-liaut — Cntervaldo alto

1917.19. März. Die Geuossensehaft unter der Firma Allgemeine Krankenkasse

Sachsein in Saehseln (S. H. A. B. Nr. 266 vom 13. November 1914,
Seite 1737) hat ihren Vorstand neu. bestellt. Es sind ausgeschieden: Johann
von Flüe, Theodul Rohrer, Leo Spiehtig, Jakob von Flüe, Alfred Anderhalden

und Albin von Moos. Der bisherige Aktuar, Josef Anderhalden,
Coiffeur,, von und in Saehseln, wurde zum Kassier, und Alois von, Moos-Spiehtig,

• Wagner, ebenfalls von und in Saehseln,* neu zum Aktuar gewählt. Als weitere

neue Mitglieder sind in, den Vorstand'gewählt worden: Robert Haas,
jun., Negoziant, von Kriens; Karl Anderhalden, Bini, Landwirt; Theodul
Rohrer, Hopfräben, Landwirt; Maria von Moos, Wydi, Landwirt, und Meinrad

Rohver, Ewilfeld, Landwirt; letztere vier von und alle in Saehseln. Präsident,

Vizepräsident und Aktuar zeiehnen kollektiv je zii zweien.

Freiburg — Fribourg — Friborgo
Bureau Tafeis (Bezirk Sense) '

Bauunternehmung. — 1917. 23. März. Inhaber der Firma A. Brusa
in Düdingen ist Emil Anton Brusa, Sohn des'Johann, von.O^navasso (Provinz

• Novara, Italien), wohnhaft in" Düdingen. Die Firma übernimmt Aktiven und
Passiven der Firma «Rossi und Brusa» in Düdingen (S. H. A. B. Nr. 285 vom
10. November 1910). Bauunternehmung.

Solothurn — Solcure — Soletta

Bureau Ollen

Wirtschaft. — 1917. 22. März. Inhaberin der Firma Frau P. Stalder
in Ölten ist Pauline Stalder geb. Dobler, in Gütertrennung lebende Ehefrau
des Fritz Stalder, von Rüegsau, in Ölten. Betrieb der Wirtschaft z. Emmenthal.

Schaffhausen — Schaffhouse — Seiaffusa

1917. 20. März. Inhaber der Firma Lud. Neumayer, Pflasterb'augeschäft
in. Sehaffhausen .ist Ludwig Neumayer, von Bad-Aibling-'(Bayern),'in
Schaffhausen. Pflasterbaugesehäft; Webergasse Nr. 44. "

Thurgau — Thurgovic — Thurgovla

Speuglerei und Installationen. — 1916. 7. Dezember. Die
Ivollektivgesellsehaft unter der Firma Gebr.. Schädler, Spenglerei und Instal-
lationsgesehäft, iu Arbon (S. H. A. B. Nr. 496 vom 20. Dezember 1905,
Seite 1918),- hat sich aufgelöst. Die Firma ist erlosehen. Aktiven und Passiven
sind von der Finna «F. A. Sehädler» in Arbon übernommen worden (S. H.
A. B. Nr. 293 vom 13. Dezember 1916," Seite 1883).'

S e h i f f 1 i s t i e k e r e i.17. März. Die Kollektivgesellsehaft unter der
Firma Meyerhans & Näff in Affeltrangen (S." H. A. B. Nr. 39 vom 9.; Februar
1898, Seite 158) hat sieh aufgelöst; die Firma ist erlosehen. Aktiven und
Passiven gehen an nachfolgende Firma über.

Inhaber der Firma J. Meyerhans in Affeltrangen ist Johann Meyerhans,
vou Griesenberg, in Affeltrangen, welcher Aktiven und Passiven der erloschenen

Firma «Meyerhans. & Näff» übernimmt. Sehifflistiekerei.

Baügesehäft. — 19. März. Die Firma .Jakob Schaad, Baugeschäft,
in Weinfelden (S. H. .A. B. Nr. 53 vom 4. März 1908, Seite 364), ist, infolge
Todes des Inhabers und Verkaufs des Geschäftes erloschen.

M e t a 11 g i e s s e,r e i. — 20. März. Die Firma G. Deppe, Metallgiesserei,
in Frauenfeld (S. H. A. B. Nr. 482 vom 11. Dezember 1905, Seite 1925 und'
Verweisung), ist infolge Abtretung des Geschäftes erloschen.

Metallgiesserei. —-20. März. Inhaber der Firma G.-Deppe in
Fraucnfeld ist Gottfried Deppe, Sohn, von und in Frauenfeld. Metallgiesserei.

21. März.- Die Aktiengesellschaft unter der Firma Schuhfabrik Kreuzungen

in Kreuzlingen (S. H. A. B. Nr. 22 vom 17. Januar 1905, Seite 85 und
Verweisung) hat in der Geueralversammlung vom .10. Februar 1917 das
Aktienkapital von Fr. 650,000 auf den Betrag von einer Million Franken
(Fr. 1,000,000) erhöht, eingeteilt in 2000 Aktien von-je Fr. 500, welehe alle
auf den Inhaber lauten und voll einbezahlt sind. Für die Bekanntmachungen

• der Gesellschaft wurden ausser dem Schweizerischen • Handelsamtsblatt als
Publikationsörgane bestimmt: Die «Neue Züreher Zeitung» in Zürieh und eine
Zeitung in Kreuzlingen. Die übrigen im Sehweizerisehen Handelsamtsblatt
publizierten Tatsachen sind unverändert geblieben.

< 22. März. Unter der Firma Landwirtschaftlicher Verein Berg, mit Sitz in
Berg iund unbestimmter Dauer • besteht- eine Genossensehaft zum
Zwecke der Förderung des, Genossenschaftswesens sowie ziir Hebung der
Landwirtschaft überhaupt. Die derzeitigen Statuten datieren vom 2. Februar
1908. Die Mitgliedschaft kann jeder Freund der Landwirtschaft von Berg und
Umgebung erwerben naeh vorheriger Anmeldung bei der Kommission und



27. III. 1917 N° 72 — 503

erfolgtem Aufnahmebeschluss durch die Generalversammlung. Die Hitglied-
chaf t- sowohl als jeder' Anspruch. an das Ge'nossenschaftsvermögen erlischt
infolge Austritt, der nur auf Sehluss: des Rechnungsjahres nach vorheriger
Anzeige stattfinden kann. Der jährliche-Beitrag wird je durch die
Generalversammlung festgesetzt.' Der Verein "gibt auch Waren an Niehtmitglieder ab
gegen' einen Zuschlag, dessen Höhe' durch' die Kommission bestimmt wird.
Ein Gewinn wird nieht beabsichtigt. Ffir die Verbindlichkeiten des Vereins

haften die Mitglieder solidarisch; allfällige Verluste werden per
Kopf der Genossenschafter berechnet. Bei grösseren Bezügen • hat die
Kommission das Recht, besondere. Bestimmungen aufzustellen. Die
Bekanntmachungen der Genossenschaft erfolgen dureh die Presse oder
dureh'Einladungskarten. Die Organe der Genossenschaft siud: Die Generalversammlung,

eine Kommission von sieben Mitgliedern und die Revisoren. Die
Kommission vertritt die Genossenschaft • naeli aussen, namens derselben' führen
Präsident und Aktuar kollektiv die rechtsverbindliche Unterschrift. Der
Kommission (Vorstand) gehören an: Franz Josef Berlinger, Kaufmann, von Ober-
uzwil, Präsident; Josef Hugentebler, Landwirt, von Braunau, Aktuar, beide in
Berg; Ernst Zingg, Kaufmann, von Berg, in Kehlhof,.Kassier und Geschäftsführer;

Emil Brändli, Landwirt, von Alt St. Johann, in Berg; Alfred Hofer,

t Landwirt, von Bettenhausen (Kt. Bern), in Bergerwilen; Eduard Schweizer,
Landwirt, von und in Berg, und -Johann Spring, Ländwirt, von Lohnstorf
(Kt. Bern), in Weerstein, Beisitzer.-

Tessln — Tessin — Ticino •

Ufficio di Lugano

Vetturale. — 1917. 22 marzoi.La ditta Moranzoni Pasquale, vettu-
rale, in Lugano (F. u. s. di c. .2 maggio 1913, ii° 112,' pag. 798), vieno cancel-
lata per eessione di azienda.

Trattoria e ser.vizio vetture. — 22 marzo. Titolare della ditta
Moranzoni Severina,- in Lugano, e Severina Moranzoni,-moglie di Pasquale,-
di Varese, domiciliata a-Lugano. Trattoria dell'Ancora oservizio vetture.

Artieoli per calzolaio. — ,23 inarzo. Titolare della ditta
B. Fraifeld, in Lugano, 6 Beniamino Fraifeld, di Abrarao, di Soloeovzi (Russia),

domieiliato in Lugano. Artieoli per calzolaio.

Waadl — Vaud — Vaud

Bureau',de-Lausanne

Produits 1 ai t i er s. — 1917.21 mai's. Lamaison J. Roulier, produits
laitiers, ä Lausanne (F. o. s. du'c. du 28'novembre 1914 et 18 mars 1915), est
radiee ensuite de transfert du domicile: commercial ä Paldzieux.

21 mars. La Soeidtd Cooperative de Consommation de Lausanue et
environs,' seeidte cooperative ayant son siege ä'Laiisanne (F. o. s. du e.
du 11 avril 1913), a, dans ses assemblies gdnörales des 14 octobre 1913,
29 oetobre 1915,.et 13 oetobre 1916, eompese son.eemiti.eoiuine suit: Anten
Suter, de Krummenau (St-Gall), Dr. en droit, rentier, president; Ernest Jaton,
de Villars-Mendraz, inspeeteur d'assurances, seerdtaire; Henri Hertig, de Rü-
derswil (Berne), technicien; Juliette Paris, de Geneve, mihagere; Fi'itz Ribi,
d'Ermatingen (Thurgovie), cafetier; Gustave Hierheltz, de Montbdliard (Doubs,
France), tapissier; Alcide Jaquier, de Villars le Comte (Fribourg), retraitd des
C. F. F.; Henri' Lavanchy, de-Lutry et Riez,' commissionnaire;: Ami Perrin-
jaquet, de Travers (Neuchätel), charpentier; Charles Strohm, de Lausanne,
tailleur; Elisa Gonin, de Lausanne, auxiliaire de la poliee; Benjamin Demont, '

de-Vullierens et Graney, employd C.'F. F.; Henri Deeosterd, .des Thioleyres,
facteur postal; "Henri'Golay .fils, du Clienit,' typographe; Theodore Pache-'
Tanner, d'Epalinges, imprimeur;'tous ä Lausanne.

22 mars. L'association La Solidarity, ayant son siege ä Lausanne
(F. o. s. du c. du 17 aoüt 1896), a, dans son assemblde du-25 mai 1916, modifid
ses Statuts. Les modifications interessant les tiers portent sur les points sui-
vants: L'association a pour but de protdger les enfants matdriellement oil
moralement abandonnds, habitant le canton de Vaud, et ne remplissant pas-
les conditions voulues penr Stre admis dans l'institution eantonale vaudoiso
en faveur de l'enfance malheureuse et abandennee.'Elle peut dtudier ou
provoquer l'etude dös questions en rapport avec son but. Touto persoune
peut, sur sa demande,.faire*partio de.l'association. Celle-ci se eompose: a) de
membres contribuants; b) de membres ä vie; e) do membres honoraires. Les
membres • contrihuants paieht une contribution annuelle fixde par le eomitd
de direction. Sont:- considdres comme membres k vie les pcrs'ohnes qui ont
personnellement effectue, ä l'association, ä titre de don, un versement" minima
de deux cents francs. Les membres honoraires sont les personnes ä qui ce
titre est conferd par l'assemblee generale. Iis sont dispensds de toute
eontribution. La qualitö de inembre de l'association se perd par la ddmission donnde
par derit au prdsident pour .la fin de l'annee en cours ou'par ddfaut de paio-
ment de la eentribution. Les organes de l'asseeiation sont: L'assemblde gdnd-
rale, le eomitd de direction, les-eomit6s.de sections, la commission de con-
trole. La direction de l'association est confiöe k un-eemit6 eemposd de sept
ä onze membres, r661igibles, et nommd pour une annde. Le eomitd de direction

se eonstitue lui-meme, en choisissant dans son sein: un pr6sident, un
vice-prdsident, un secr6taire, un caissier, qui'forment le bureau. Des sections'
sont 6tablies dans le canton.' Elles ont chacune ä leur tdto'un eomitd compose

de cinq ä neuf membres nommes par l'asserabl6o gendralo de lä section.
Vis-ä-vis des tiei-s, l'assoeiation est välablement repr6sent6e par la signature

de deux membres du-bureau.du comity de direction. Les membres du
bureau du coinite de direction sont: Jules Python," de. Fribourg et Mauraz
(Vaud), drrecteur des retraites populaires, president; Dr. Edouard Noiss, mdde-
cin, de Coinsins, vice-prdsident; Charles Rochat, du Lieu, chef de bureau,
seerdtaire, et Jean Martin, de Neyruz, directeur de la Caisse Populaire*
d'Epargne et de Credit, eaissier; tous ä Lausanne.

22 mars. Soeidtd de Construction, sociötd anonyme ayant son siöge k •

Lausanne-(F. o. s. du c. du 11 decembre 1886). Le comity d'administra-
tion est actuellement composd comme suit: Ernest Chavannes, de Vevey,
banquier; Georges Rouge, de Lausanne, architecte; Albert Fraisse, de
Lausanne, ingenieur; Henri Verrey, de Lausanne, architecte; William de Charriöre
de S6very, de Lausanne, rentier-(ce dernier deja inscrit); tous domicilids k
Lausanne. Ernest Bergier, de Lausanne, y domicili6, gdrant, a 6t6 nomme
gerant de la soeietd en remplacement de Theodore Bergier, ddedde.

22 mars. Imprimerie «La Concorde» (Association coopdrative), socidte
coopdrative ayant son siege aLausanne (F. o. s. due. du' 26 mai 1910).
Le chef d'atelier Hermann Delessert dtant decede, la signature sociale .qui lui
avait ete confdrde est radide. Jules Pache-Pdrillard, d'Epalinges, imprimeur;
domieilid ä Lausanne, a" ete nommd s'onsldire'eteur, avee. signature soeiale
individuelle. • •

Coiff eurs-parfumeurs. — 22 mars. La societe en nom collectif
Aug. et Ad. Rebstein, coiffeurs-parfumeurs, k Lausanne (F. o. s. du e. du
19 mars 1910), est dissoute des le 10'novembre 1916; cette raison soeiale
est en consdquence radide. L'actif et le passif sont repris par la soeidtd en
nom collectif. «Rebstein et Ehrlicher» ä Lausanne (F. o. s. du c. du 6 ddeembre
1916).

Bureau de Nyon
T i s s u s ; n o u v e a u t 6 s. — 23 mars. La raison F. Lichtenstein, tissus,

nouveaiites, k Nyen (F. o. s. du e. du 18 septembre 1916, page 1426), ost radido
ensuite de renonciation de la titulaire.

Tissus;nö u v e a u t d s. — 23 mars. Le chef de la maison N. Lichtenstein,

k Nyon," est Nathan Lichtensteih,' d'origine frangaise,' domieilid ä Nyon.
Tissus, nouveautds.

Wallis — Valais — Vallesc
- ' Bureau-.Brig

1917. 21. März. Unter dem Namen Krankenkasse Mund (K. K. M.) besteht
in Mund eine Genossenschaft mit -unbestimmter, Dauer, deren Statuteu am
12."und 25. Juni 1916 festgestellt .worden sind. Dio Krankenkasse bezweckt,
ihre Mitglieder geiuäss den Statuteu nach den Grundsätzen der Gegenseitig--
k'eit im Krankheitsfalle zu unterstützen. Die Krankenkasse amterzieht sich
den an die Anerkennung 'des Ahspruehes auf Bundesbeiträge gemäss dem
Buhdesgesetz über die Kranken- und Unfallversicherung vom 13. Juni 1911

geknüpften.Bedingungen uud den in Ausführung uud allfällig in Ergänzung
dieses Gesetzes 'erlassenen' Vorschriften. Durch diese Erklärung gelten die
Bedingungen'des Gesetzes als Inhalt .der Statuten.'Das-Tätigkeitsgebiet der
Kasse ist'die politische Gemeinde Mund. Alle Bekanntmachungen allgemeiner
Natur 'geschehen' in 'rechtsverbindlicher. Weise durch Ausruf am gewöhnlichen
Ausruforte der Gemeinde. Die Krankenkasse besteht aus genussberechtigten
Mitgliedern. Mitglied kann jede im Tätigkeitsgebiet der Kasse'sich während
mindestens fünf Monaten'aufhaltende Person werden, wenn'sie: a) nicht schon
bei .einer, andern Kasse versichert ist, für Arzt und Arznei oder bei mehr als
einer andern Krankenkasse für Krankengeld; b) niblit'fiir den Krankheitsfall
so gestellt ist,/lass ihr aus der Versicherung bei der Kasse ein Gewinn
erwachsen würde:, c) gesund und nicht mit einem immer'.wiederkehrenden. Leiden

behaftet ist; d) nicht mehr' als 40 Jahre'alt ist. Die zwei letzteu
Bedingungen unter lit. c und d finden'jedoch nicht Anwendung auf die Personen,
welche der Kasse vor dem 1. Januar 1917 beigetreten sind. Der Eintritt hat
schriftlich durch Namensunterschrift bei .der Erklärung .über anderweitige
Mitgliedschaft zu geschehen. "Der'Familienvorstand kann den Beitritt zur
Krankenkasse für seine Familienangehörigen orklüren. Für eine.nicht liand-,
lungsfähige Person hat dio Eiritrittserklärung durch ihren gesetzlichon .Ver¬

treter, zu erfelgeu. Die Mitgliedschaft beginnt durch".die Annahme der
Beitrittserklärung'vom Vorstand und'"gleichzeitiger Einzahlung, des Eintrittsgeldes

von'einein Franken und'des Jahresbeitrages. Dio.persönliche
Haftbarkeit der einzelnen Genossenschafter gegenüber Verbindlichkeiten der 'Ge-

' nossensehäft ist ausgeschlossen; hiefilr ist nur' das Vermögen der Genossenschaft

haftbar.' Die Mitgliedschaft erlischt durch den Tod; überdies: a) infolge
Wegzuges aus .dem Tätigkeitsgebiet der Kasse; b) durch die Erschöpfung
der Genussberoehtigung; c) durch don Austritt; d) durch den-Ausschluss. Dor
Austritt kann seitens des Mitgliedes jederzoit mit einmonatiger Voranzeige
schriftlich erklärt werden. Ein Mitglied kann ausgeschlossen worden: a) wenn
seine Genussberechtigung erschöpft'ist; b) wenn die Anzeigöpflicht verletzt
wird; e) wenn es ohne Zustimmung der Verwaltung in eine andero Kasse
tritt und auf erfolgte Aufforderung hin aus derselben nicht wieder, austritt;

1 d) wenn die Zahlung der Beiträgo trotz Mahnung mehr als eineu Monat im
Rückstände ist; ,e) wenn es die Kasse unredlieli ausbeutet oder auszubeuten
sucht; f) wegen liederlichen, die Gesundheit gefährdenden. Lebenswandels;
g) .wegen- Widersetzlichkeit gegen die Beschlüsse der zuständigen Behörden.'
Die Mitglieder, gesunde und kranko, haben den alljährlich von der
Generalversammlung festgesetzten Beitrag zur Hälfte am letzten' Sonntag im Juni
und im Dezember zum voraus zu bezahlen. Diejenigen Mitglieder, welche .ver
dem 1. Juli des. Jahres in die Kasse ,eiutreten, zahlen ausser dem Eintritts-

j geld den ganzon Jahresbeitrag, im .'andern-Fall die Hälfte.-Die-Organe der
Kasse sind:'Die Generalversammlung, der Vorstand, die Rechnungsfevisoren.
Die Generalversammlung bestellt aus allen handlungsfähigen Mitgliedern der.
Kasse. Der Vorstand besteht aus dem Präsidenten, dem Vizepräsidenten, der
zugleich Aktuar ist, und dem Kassier.* Er vertritt dio Hasse im Verkehr mit
Drittpersonen und .vor Gericht. Zur Unterzeichnung namens, des. Vorstandes
ist befugt der Präsident oder.der Vizepräsident. In den Vorstand wurden
gewählt: Als Präsident: Stephan Jeitziner, Lehrer; als Vizepräsident: Cäsar.
Zuber,-Landwirt,.und als Kassier:'Gottfried Pfammatter, Sehuster; alle ven
und in.Mund. • •

Genf —- Gcnfcve — Gincvra
• 1917.

'
17 mars. La Cantonale, socidtö coopörativo, dtablie ä

Genöve (F. o. s.'du e. du 30 octobre 1914, page 1678). Lo comitd ayant 6t6
renouveld reste compose de: Francois Delrieu, prösident, cle Geueve, y dorni-'
eilid; Jean Engeli, vicc-prdsident, des Eaux-Vives, y domicili6; Charles
Simon, seerdtaire, de Vieh (Vaud), k Versoix; John Hdritier, vice-secr6tairo;
de Meyiin, y domicilic;' Philippe Cottet, de -Meinier (Genöve), y domiciriö;
Louis Pöliehet, de Carouge,- ä Plainpalais; Maurice Joye, do Mannens-Grand-

- sivaz (Fribourg), ii Chätelaine (Vernier); Francois Neury, de Corsier. (Genövo),
y domieilid;. Pierre Desehenaux, d'Ursy (Fribourg), domieilid, ä Perly; tous
eantouiers. La secidtd est engagde par la signature eolleetive du prösident

• et du secretaire ou de leurs'suppldants. :

Fabrique et commerce de salaisons et conserves.et
produits a 1 i m e n t a i r e s-d' 11 a 1 i e. — 22 mars. La raison L. Graglia,
fabrique et eomineree de salaisons et conserves et produits alimentaires d'Ita-
lie, k C h ö n e : B o u r g (F.,o. s. du c. du 11 ddeembro 1915, pago 1663), est

' radide ensuite de remise de commerce. -

F.abrique et commerce de salaisons .et conserves et
produits alimentaires d' 11 a 1 i o. -— 22 mars. Le ehef do la maison

' P. Feuardent, ä Ghöne-Bourg, est Pierre-Ernest Feuardent, de Genöve (Ville),
domieilid ä Ohöne-Bourg. Fabrique et .eommerce de salaisons et conserves

- et produits alimentaires .d'Italie. •

Modes. — 22 mars. La raison M. Decroux, modes, ä Genövo (F. o. s.
du c. du 17 aoüt 1914, page 1390), est radiee ensuite de remise de commeree.

Modes. — 22 mars. Marie-Marthe-Claudine-Antoinetto Faverjon et
Anne-Marie-J osephine Faverjon, toutes deux d'originefranijaise, domiciliöes

• ä Geueve, ont'constitue. ä Geneve, sous la raison socialo A. et M. Faverjon,
une soeidtd en nom .collectif qui a eommencd le 1er fevrier 1917. Modes.
'12, Passage des lions'. •

Commeree de papeterie.et fournitures de bureaux ot
a r t i e 1 e s_ d e.p o in t u r e. — 22 mars. La raison Paul Robert, commeree
de papeterie et fournitures de bureaux et articles de peinture, ä Genöve
(F. o. s. du c. du 6 nevembre 1912, page 1949), est radide. ensuite de remise
de commeree.'

" "

Commerce de papeterie, fournitures de bureaux,articles de peinture et machines k 6erire. — 22 mars. Lo cheE
de la maison L. .Dumont, ä Genöve, est Leon-Frangois Dumont, d'origine
frangaise,- domieilid aux lEaux-Vives. Commeree "de papeterie," fournitures de
bureaux, articles de peinturo et machines ä' derire. 2, Rue du Rhöne.

22 mars. Soeidtd Immobilere Frontenex-Clairiöre, secidtd anonyme avantson siöge k Genöve (F. o. s. du c. .du IG mai's 1904, page 433) Joseph
Remasconi, entrepreneur, de Bioggo (Tessin), domieilid aux Eaux-Vives adtd "nommd membre du conseil d'administration. Les administrateurs Sdrap'hin
Grossi, Pierre Ditz et Jacques Tedeschi, sont radids.
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22 mars. Sociötö Immobilize le Vieux Pont, societe anonyme etablie ä

Plainpalais (F. o. s. du c. du 11 novembre 1915, page 1515). Albert
Nobile, entrepreneur, de Geneve, domicilie k Plainpalais, a 6tl nomme membre
du conseil d'administration. ' ' -

22 mars. Sociötö Immobilize Prairie-Montcholsy, lettre I, sociötö
anonyme ötablie aux Eaux'-Yives(F. o. s. du c. du 25 fövrier 1913, page 338).
Paul Perrin, arcliitecte, de Noiraigue (Neuchätel), Albert Nobile, entrepreneur,
de Genöve, et Joseph Duffaud, entrepreneur, de Carouge (Geneve), tous trois#
domiciliös ;t Plainpalais, ont 6t6 nommös membres du conseil d'administration.

L'administrateur Charles Marillier, dömissionnaire, est radiö.
22 mars. Aux termes d'une döcision d'assemblöe gZiZale en date du

14 mars 1917, les actionnaires de La Rente'Immobilize sociötö de construction,

sociöte anonyme'ayant son siöge'ä Plainpalais (F. o. s. du c. du
17 mai 1911, page 835), ont portö le capital social, jusqu'ici de fr. 500,000,
ä la somme de cinq cent cinquante mille francs (fr. 550,000),'divisö en onze
cents actions de cinq cents francs chacune. Les Statuts ont öte modifies en
consequence.

" "

22 mars. Suivant Statuts adoptes le 8 juin 1916 et modifies le 2 döcembre
1916, il existe sous la denomination de Syndicat des ouvriers de la voie de la
C. G. T. E., une sociötö cooperative, conform6ment au titre 27 du
C. o., ayant pour but: l'6tude et la defense des int6r§ts ,6conomiques de la
corporation, cohformömcnt aux lois existantes. Elle apportera son concours
moral et p6cuniaire ä ceux de ses membres qui auront des contestations judi-
ciaires avec la compagnie. Elle tentera de rögler, tout d'abord par la voie.
amiable, les difförends dc toute nature qui lui scront soumis par ses membres.
Elle'poursuivra aupres des pouvoirs publics le vote des lois 6conomiques et
sociales intZessant la'"corporation. Les reprösentants du syndicat sont 'les
intcrmddiaireB entrc la compagnie et ses ouvricrs pour presenter et faire abou-
tir les revendications formuldes dans les assemblöes de la corporation, ainsi
que les röclamations particuliöres 'ou collectives des membres. Son siege est
k Plainpalais. Peut faire partie du syndicat tout travailleur du service
de la voie de la C. G. T. E. (sauf les chefs de services de la voie) qui ädhörera
aux statuta et qui aura un mois de service d la compagnie. Les demandes
•d'admission doivent etre adrcssöes par dcrit au comitd. L'assemblee gdndrale
statue, sur prdaviB du comitd, sur l'admission des socidtaires. Le droit d'en-
trdc est fixd k 1' franc. Chaque socidtaire payera une cotisation de 60
centimes par mois. En cas de maladic ou de döcös d'un socidtaire et sur prdavis
du comitd, il pourra Stre fait une souscription volontaire. Sont considdrds
commc ddmissionnaires: a) les socidtaires qui donneront leur ddmission par
dcrit en y joignant leur livret; b) ceux qui sont en retard de plus de 4 mois
dans le payement de leurs cotisations. On sort'aussi de la socidtd par exclusion

prononede dans les cas prdvus aux Statuts. Tout socidtaire radid, exclu
ou ddmissionnairo n'a pas droit au rcmboursemcnt dc ses cotisations. ü en
est de mdme des hdritiers ou ayants droit des socidtaires ddeddds. La socidtd
est administrde par un comitd de 9 membres, savoir: un prdsident, tin vice-
prdsident," un secrdtaire, un trdsorier et cinq membres adjoints. Les membres
du comite sont nommds tous les ans, en assemblde gdndrale, ils sont rddligibles.
La socidtd est valablement reprdsentde et engagde vis-ä-vis des tiers par la
signature' collective du prdsident, du secrdtaire ou de leurs suppldants. Les
socidtaires sont exondrds de toute' responsabilitd personnelle ä l'dgard des
engagements pris par la socidtd, lesquels sont uriiquement garantis par ses
biens propres. Le comitd est composd'dc: Louis Ray, prdsident, de Villars
Burquin (Vaud), ä Plainpalais; Alphonse Fads, vice-prdsident, de Cerniat (Fri-
bourg), & Plainpalais;' Vincent Molliet, secrdtaire, de Cournillens (Fribourg),
ä Plainpalais; Xavicr Remy, de Coeuvc (Berne), ä Gcndve; Francois Mermillod,
de Bardonnex (Genöve), Carouge; Marcel Keim, de Plainpalais, k Geneve;
Ali Badoux, de Crcmin (Vaud), ä'Plainpalais; Joseph Bagaini, sujet italien,
k Plainpalais; Louis Momo, sujet italien, k Carouge; tous ouvriers de la voie
ä la C. G. T. E. Sidgc social: 11, Avenue de la Jonction, chez Louis Ray,
president.

(iöterreelitsregister — Rcgistre des regimes matrimdmaoi

beni matrimoniali •

— Mistr

Appenzell A,-Rh. — Appcnzcll-Rh. .ext. — Appcnzello est.

1917. 23. März. Die Inhaberin der Firma «Goebcl-Frey, Buchdruckerei» in
Teufen (S. H. A. B. Nr. 47 vom 26. Februar 1917, Seite 325), Anna Klara
Goebel' geb. Frey, und ihr Ehemann, Heinrich Goebel, von Germersheim
(Bayern), Prokurist der Firma, beide in Teufen wohnhaft, haben durch
Ehevertrag vom 21. Februar 1917 Gütertrennung vereinbart.

Genf — Genöve — Ginevra

1917. 17 mars. Les dpoux William-Auguste Garmaise, ndgociant, a Ge-
növo (associd gdrant inddfiniment responsable de • «W. Garmaise et Cie», ä
Plainpalais), et E1 i s c nde David, ont adoptd, suivant contrat de inariage du
16 ddeembre 1916, le rdgime de la separation d e b i e n s (C. c. s. art. 241
et ss.). ' '

19 mars. Les dpoux Edouard-Henri Trabold, ndgociant aux Eaux-Vives
(associd en nom collectif de «J. Bei et Trabold», k Genöve), etMarguerite-
Lucie-Josdphine nde Kyburz, ont adoptd, suivant contrat de mariage
du 27 fdvrier 1917, le rdgime de la s d p a r a t i o n d e b i e n s (C. c. s. art. 241
et ss.).

19 mars. Les dpoux Georges-Andrd-Thdodule Letellier, ndgociant k Plainpalais

(chef de la mäison «G: Letellier», ä Genöve), et T h d r ö s e-M a t h i 1 d e
nde Peretti, ont adoptd, suivant contrat de manage du 16'ddeembre 1916,'
le rdgime de la sdpa ration de biens (C. c. s. art. 241 et ss.).'

Schweiz. Amt für geistiges Eigentum

Bureau suisse de la propriötö intellectuelle — Ufficio svizzero della propriety intellettuale

Marken — Marques — Marche
Eintragungen — Enregistrements — Isormoni

W<> 39705. — 20 mars 1917, 4'h.
Pierre Natanael Holmqvist, fabrication et commerce,

Stockholm (Suede).

Montres, rfcveUle-matln et liorloges,- chaines de montres
et articles en Knolz.

SOLIDAR

Wo 39706. — 21 mars 1917, 10 h.
N. Willig- Humbert, fabrication,

Soleure (Suisse). • • "

Montres, boites, mouvemenfs, cadrans, etuis
et emballages de ntobtres.

(Renouvellement du n° 9121).

Wo 39707. — 20 mars 1917, 4 h.
Numa J e a n n i n, fabrication,

Fleurier (Suisse).

Tons produits de l'horlogerie.

Wr. 39708. — 20. März 1917, 8 Uhr.
E. Mett Ter-Müller, Fabrikation und Handel,-

Rorschach' (Schweiz).

Wähfaden, Mäkelfaden, Mäkelgarne, Strickgarne
nnd Wäliseide. *

Wr. 39709. — 20. März 1917, 8 Uhr.
E. M e't't I e r - M ü 11 e r, Fabrikation und Handel;

Rorschach (Schweiz).

Wähfaden, Mäkelfaden, Mäkelgarne, Strikgarne
nnd Wähseide.

Wr. 39710. — 20. März 1917, 8 Uhr.
Farbwerke vorm. Meister Lucius & Brüning,

Fabrikation und Handel,
" -Höchst a. M. (Deutschland).

Chemisch-pharmazeutische Präparate.

HOLOCAIN
(Erneuerung von Nr. 9158).

Wr. 39711. — 20. März .1917, 8 Uhr.
Farbwerke vorm. Meister Lucius & Brüning,

Fabrikation und Handel,
Höchst a.' M. (Deutschland).

Pharmazeutische und therapeutische Präparate.

BILARGIN
(Priorität: Deutschland, 4. Januar 1917).

W° 39712. — 20 mars 1917, midi.

Bergeron & Co., fabrication et commerce,
Bienne (Suisse).

Montres, parties de montres, ^tnis.

D3

W° 39713. — 20 mars 1917, midi.
Bijou franc S. A., fabrication et commerce,

Plainpalais (Geneve, Suisse).

Articles de bijouterie.
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Hr. 39714. — 22. März. 1917, 8. Uhr.

Jakob R i c k e n b a c h, Fabrikation,
' Arth (Sehweiz).

Gebäck.

HIGI-BOCK
Hr. 39715. — 22. März 1917, 8 Uhr.

Lawrence, A.Sub er s, Fabrikation und.Handel,
Cleveland (Ohio, Yer. St. v. Am.)..

Schläuche, Rohre, Reiten, Mantel, Röhren, Treibriemen bestehend aus
schichtenweise verwundenem und durch Klebstoff zusammenhängendem

,«Subers»-Gefüge.

H° 39716. — 22 mars 1917, .8 h.

Societe genevoise. d'Electricite, fabrication et commerce,
Geneve (Suisse).

1

Appareils de cliauffage et cnissou ölectrlques
et autociiisenr.

Iliiillei Teil - Partie dod offitielle - Parte dod iirtale
Frankreich — Allgemeines Einfuhrverbot

Laut Telegramm aus Paris wird das allgemeine Einfuhrverbot1) nicht
angewendet werden, .bevor, die Liste der, generellen Ausnahmen und die Kontingente

festgesetzt sind.
'

-

Deutschland — Ausfuhr- und Durchfuhrverbote
Eine Bekanntmachung -des Reichskanzlers vom 20. März 1917 bestimmt

folgendes: ' '

1. Es wird verboten die Ausfuhr und Durchfuhr sämtlicher Waren des
7..Absehnitts des. Zelltarifs (Kautsehukwaren).

2. Diese Bekanntmachung tritt an die Stelle aller bisher erlassenen
Bekanntmachungen über Ausfuhr- und .Durchfuhrverbete, insoweit sie Waren
des 7. Abschnitts des Zelltarifs zum Gegenstande haben. (Die Bekanntmachung
vem 21. Juni 1916,'-betreffend das Yerbet der Ausfuhr aller Waren in
Verbindung mit Kautschuk' eder Regenerat, bleibt' jedoeh bestehen.)

Italienisches Verbot der Ein- und Durchfuhr von Briefmarken
Laut einer in der italienischen «Gazzetta ufficiale» vom 19. März

abgedruckten Verordnung ist die Ein- und Durchfuhr ven neuen und gebrauchten
Briefmarken, in einzelnen Stücken-, eder Sammlungen,' verboten." Die
italienische. Zensur weist solche Sendungen auf Kosten und Gefahr, des
ausländischen Aufgebers zurüek.

'

Handelsnotizen aus den Vereinigten Staaten
<Berieht der schweizerischen Gesandtschaft in Washington, D. C., vom 17. Februar 1917.)

Frachtenanhäufung in den Vereinigten Staaten. Da seit der Erklärung
der deutschen Bloekade die meisten Sehiffahrtsgesellschaften ihre Dampfer
nicht mehr ausfahren lassen, ist die Verschiffung von Gütern von New York
nach Europa im' allgemeinen und nach der Schweiz im speziellen sehr
erschwert worden. Die Ansätze der Frachtraten' und der Versicherungsprämien

sind in die Höhe geschnellt. Die noeh ausfahrenden fremden Schiffe
berücksichtigen in/erster Linie Güter für ihre eigenen Länder und lassen
Waren für weitere Bestimmung, wie z. B. für.die Schweiz einfach liegen. Die
Güter stauen sieh in den Warenhäusern und den Piers auf, Eisenbahnladungen
können nicht gelöscht werden, se' dass'die wichtigsten Eisenbahnlinien jetzt,
Mitte Februar, sich gezwungen gesehen haben, .quasi einen Frachtenembargo
nach den Oststaaten (alse nach New York) zu erlassen, welcher verfügt,- dass
nur nech schnellverderbliche Lebensmittel, wie Mileh, Gemüse, usw. zur .Be¬
förderung angenommen werden sollen. Man schätzt, dass über 110,000 Fraeht-

'waggens festliegen.- ' •

Presseberichten, zufeige seien auf der Pennsylvania-Linie östlich von
Pittsburg 80 Kilometer Geleise mit Wagen besetzt, die.nicht entladen werden
können. In Detroit liegen'Automobile im Werte von mehreren Millionen Dollars

für den Inlandsgebrauch bereit, für welche keine Beförderungsmöglichkeit
besteht. Aus Cincinnati wird gemeldet, dass dort die Frachtstauung

hoffnungslos sei, und dass in etwa einer Woche zahlreiche Fabriken'geschlossen
werden'müssen,-da die Fertigprodukte nicht versandt und Rohmaterialien
nicht mehr .bezogen werden können. Auf die Gefährlichkeit der daraus
resultierenden Arbeitseinstellung wird ven vielen Seiten hingewiesen. "

•

Es beginnen in den' östliehen Grossstädten (New York, Philadelphia,
Washington D. C., usw.) schon die Notwendigkeiten des tägliehen Lebens, wie

') Siehe Nr. 71 des Handelsamtsblattes vom 26. März 1917.

Kohlen, Zueker, usw. zu-fehlen, und weiterhin erschreekend im Preise zu
steigen. ' '

Man hofft, dass dureh die.Oeffnung des kanadischen "Hafens Halifax "als
englisehe Untersuehungsstatien manehe skandinavische Sehiffe sieh zur
Ausfahrt entsehliessen werden, da- es ihnen,'wenn sie nieht mehr im önglisehen
Hafen Kirkwall anlaufen' müssen, derart möglieh ist, die Seegefahrzone' zu'
vermeiden. -

Das Pelzgeschäft. An den Januar-Pelzauktionen in New York sind' die
Preise um etwa 35%'höher gewesen als im Oktober 1916.-Rotfüchse, welehe
damals $ 12 und $ 13 galten, erzielten $ 18. Otter war 20% in die Höhe
gegangen, Füchse etwa 40%, Maulwürfe über 50%. Der höehste Preis, der für
einen Silberfuchs bezahlt wurde, war $ 1100.

Ausführliche Details gibt ein Zeitungsausschnitt beim Nachweisbureau
für Bezug-und Absatz .von Waren, Metropol in.Zürieh. •

Füchsefarmen. Unser Artikel in.Nr. 292 des S. H. A. B. vom 12.
Dezember 1916 hat eine'grössere Anzahl ven Nachfragen zur Folge gehabt, und
ich werde in Bälde Näheres über-die in den Vereinigten Staaten erzielten
Erfolge beriehten können.

Beim. Nachweisbureau für Bezug und Absatz ven Waren, .Metropel in
Zürieh, liegt das «Farmers Bulletin». Nr. 328 des hiesigen Agrikulturdeparte-'
ments «Silver Fox Farming» zur Einsieht-auf. Die Broschüre ist' reieh -

illustriert und gibt alles. Wissenswerte über die Füchsezucht, Unterkunft,
Stallungen, die Kosten der Ernährung der-Tiere,-usw. an.

Schweizerische Interessenten - sollten aber Versuehe mit billigen
Füchsegattungen anstellen. Der Bezug von «Silberfüchsen» zu Zuchtzwecken
ist zurzeit sozusagen unmöglich.

Ingenieurwesen. Der' Erbauer des Panamakanals, General George W.-
Goethals, hat, seitdem er als Gouverneur der Kanalzone zurückgetreten ist,
in New. York ein Bureau als «Consulting Engineer» eröffnet." Die Adresse, ist
beim Nachweisbureau für Bezug und Absatz ven. Waren, Metropol in Zürieh,
zu erfahren.

Pauamakanal. Seit seiner Eröffnung (15. August 1914) bis zum 1.
Januar 1917 haben'2780 Sehiffe den Kanal passiert. Die im Jahre 1916.verein¬
nahmten Durehfakrtsgebühren betrugen $ 3,677,695," welehen ein Betrag ven
$ 7,142,124 Betriebs- und Unterkaltskosteh des Kanals entgegenstehen.

Textilwaren für Cuba. Cuba hat ein warmes Klima. Wellwaren verkaufen
sieh nicht, jedoeh-ist' ein "sieh-jährlieh stark vermehrender Absatz von Baum-
.woll- und Seidenwaren zu konstatieren. ,Im .normalen Fiskaljahr 1914 hat
Cuba vem Ausland für. $ 10,500,000 Bäumwollwaren gekauft, und zwar für
35% von England, 22% von den Vereinigten. Staaten, 15% von Spanien,'
12% von Frankreich und 8% von Deutschland. Aueh Seh'weizerware wird
dort bereits eingeführt, aber es liesse sieh der Verkauf leieht wesentlich
vermehren. Für weitere Auskünfte wende'man sich an das Naehweisbureau für
Bezug und Absatz von! Waren, Metrepel in Zürieh.

Mexiko. 'Aus der Schweizerpresse habe' ieh entnommen, dass schweizerisches

Kapital angeblich in der Höhe von 80.Millionen Franken in,Mexiko
angelegt sei. Ich nehme daher an, dass glaubwürdige Naehriehten über
mexikanische -Verhältnisse bei'uns willkommen' sein dürften und gedenke, peb'en
der hier menatlieh erscheinenden «Mexican Review» auch die Wechennach-
richten des in Washington neu etablierten • «Mexican News Biireau» künftig
regelmässig an das mehrfach' genannte Naehriehtenbureau, Metrepel in
Zürich, zu senden. Die bis-jetzt erschienenen «News»-Nummern (12 Seiten)
liegen dort auf.

Butterversand. Das Agrikulturdepartement in Washington D. C. hat ein
Bulletin Nr. 456, betitelt:-;«Marketing'creamery butter» herausgegeben, in
wolchern auf 36 Seiten, reich illustriert, alles Wissenswerte in bezug auf .Ver¬
packung, Versand und Marktfertigkeit von Butter zusammengetragen ist. Es
isf?. beim .Nachweisbureau, .Metropel in Zürich, -einzusehen. Dortselbst liegt
aüeh das ".illustrierte Bulletin-Nr. .782 «The use of a diary fer farm
accounts» auf,' das zeigt, wieviel Nutzen ein ganz einfach geführtes Tagebuch

(eine Art Buchhaltung) dem Bauern zu bringen imstande ist.
Besteuerung der Automobile in den Vereinigten Staaten. Ieh-habe in

früheren Berichten hervorgehoben, wie sehr sich die' Automebilindustrie in
diesem Lande entwickelt, und dass hier nun auf-weniger als 30 Bewohner,
ein Auto entfällt. Aber auch die Einnahmen, welche die Staaten in Form

• von Taxen erheben, nehmen jährlich zu. Die «American Automobile Association»

schätzt, dass die Autoeigentiimer in den Vereinigten Staaten dafür
jährlich zwischen 50—60 Millionen Dellars zu erlegen, haben. '•

Fast jeder Staat hat ein anderes Taxgesetz. Siebzehn Staaten erheben
eine feste Wagensteuer, welche'im Staate Texas nur 50 Cents, im Staate
Arkansas aber $ 10 per Aute beträgt. Andere Staaten • besteuern naeh den
Pferdekräften, in Vermont z.B. $'1 per Pferdekraft, in Celorade $ 2. 50 für.
Wagen unter 20, $ 5 für 20—40 PS, $ 10 für solche über 40 PS. Miehigan
verlangt 25 Cents per Pferdekraft und 25 Cents für jede 100 Pfund Wagcngewieht.
Im Staate Tennessee steigt die Rate mit der zunehmenden Zahl der
Passagierplätze, usw. Lastwagen werden meist nach ihrer Kraft besteuert.

Da die Autebesitzer die Herren der Landstrassen geworden sind, so ist
es nur natürlich, dass sie deren Unterhalt tragen seilen. Die früher sehleehten
Strassen sind nun im ganzen Lande'gut geworden, und in manchen Staaten
decken die Steuern die gesamten Auslagen des Wegebaues. Je besser die
Strassen, um so länger dauern die Gummireifen. Von diesem Standpunkte
aus gesehen, bezahlen die Autofahrer die Taxen willig. Die Durchsehnitts-
steuer 'pro Auto, welche in 1915 in den Vereinigten Staaten bezahlt wurde,
betrug $ -7. 46. Sie variiert von 50 Cents in Texas bis $ 18.10 in Vermont.
Dieser Betrag sei aber beseheiden zu nennen, gegen'die Steuern, welehe z.B.
England verlange, nämlich $ 10 für Autos über 6% PS, $100 für'33—60 PS
und'$ 200 für Wagen über 60 PS.

Chemikalien, Farben, Drogen und Oele. Das New Yorker «Journal- of
Commeree» hat am 5. Februar unter' obigem Titel .eine Extranummer
herausgegeben, welche auf 100 Seiten zahlreiche, auch für die schweizerischen
Industriellen lesenswerte Artikel enthält, z. B. «Amerika als Chemikalien-
Exporteur»; «Die Entwicklung der Kehlenteerindustrie». «Aussichten für
amerikanische .-Petasehe» (vier Artikel). «Mehr Sehutz für amerikanische Farben-
industric» (seehs Artikel).' «Was der Krieg für amerikanische Chemiker getan
hat». «Industrieller Alkehel».' «Magisehe Entwicklung der ehemischen Industrie

der Vereinigten Staaten», usw.
Viele sensationelle Fluktuationen sind in dieser Branche während 1916

gesehen worden. Darüber liegt ein interessanter Artikel aus dem New Yorker
«Journal of Commeree» nebst -'einer vergleichenden Liste, ebenso die
vorgenannte Extranummer beim Nachweisbureau für Bezug und Absatz von Waren,
Metropol in.Zürieh, auf. Es wurde z.B. bezahlt:

- - 31.'lull 1914 31. Dezembor 1915 30. Dezember 1916

für $ $

Opium per Pfund 7.45 11.—
Aeetphenetidin „ „ —.80 14.50
Salol „

'
„ —.55 9.25

Antipyrin „ „ —.— 30.—
Coffein „ 3.65 11.50
Calomel „ —.60 1.61
Saeherin „ „ 1.15 13.—
Queksilber per Flaeon "37.50. 145.—
Anilinöl '

„ —.10 1.—

13.50
20.—
2.40

17.—
11.—

1.43
19.50
80.—
—.25



506 — N° 72 27. III. 1917

• • Handel mit Platin. Das eidg. Amt für Gold--und'Silberwaren macht darauf

aufmerksam, dass die nicht im Besitze der eidgenössischen Ermächtigung-
befindlichen und für die Eintragung der Käufe das amtliche Souchenregister
führenden Personen keine Ankäufe von Platin oder platinhaltigen Abfällen
(Blech, Draht, Tiegeln, alten. Zahngebissen u. dgl.) bewerkstelligen dürfen.
Widerhandlungen fallen unter die. gesetzlichen Strafbestimmungen.-

— Konsulate. Der. Bundesrat hat äm 26. März Herrn Armand Guggenheim,
von Zürich, • Kaufmann in Manchester, zum Konsul des neu errichteten

Konsulates in -Manchester ernannt.

France — Interdiction generale d'importation
A teneur d'un tölegramme de Paris, l'interdiction generale d'importation1) -

ne sera pas appliquöe avant que la liste des exemptions gönörales et les
contingents n'aient etö fixös.

Interdiction italienne d'importation et de transit de
timbres-poste

A teneur d'une ordonnance inseröe dans la «Gazzetta ufficiale» du
19 mars, l'importation et le transit de timbres-poste, ä l'etat neuf bu usage, en
exemplaires isolcs ou sous forme de collections,, est interdite. Des envois de
ce genre seront refoulös par la censure italienne aux.frais et risques de l'ex-
pöditeur etranger.

'

Commerce de platine. Lc Bureau födöral des matieres d'or et d'argent
rappelle'aux intöressös qu'il est. interdit, sous peine des poursuites legales,
d'aeheter du platine (platine en plaques, en fil, creusets, d6chets, vieux-den-
tiers), etc.) sans 6tre. possesseur de l'autorisation prescritc par l'arretö du
Conseil föderal du 13 mars 1916 et du registre ä souche officiel prbvu par la
loi födöralc du 17- juin 1886 surle commerce des'döchets d'or. et d'argent.

.') Voir n° 71 de'la Feuille officiclle du commerce du .20 mars 1917.

— Consulats. En date du 26 mars crt., le Conseil federal a nomine M. Armand
Guggenheim," de Zurich, .negotiant :ä Manchester, titulaire du consulat •

nouvellement. cree ä" Manchester.' "
-

Schweizerische Nationalbank: — Banque Nationale Suisse
Ausweis vom 23. Märe,— Situation hebdomadaire du 23 mars

Aktiva

Metallbestand: Fl-
Gold 343,362,538. 60
Silber 51,922,345. —

395,284,883. 60
Darlehens-Kassascheine 3,414,950. —
Portefeuille ' 200,791,879 22
Lombard 17,868,909.15
Wertschriften 7,409,965. 40. _

Korrespondenten 48,742,423.66
Sonstige Aktiva. 10,951,369.48

'• 684,464,380.51

Letzter Autwelt
Derniire situation

Fi.

+

+

157,887. 50
97,600. —

13,484,887.88
362,429. —

25,096. 55
3,067,686." 41

1,617,812. 44

Passiva
Eigens Gelder
Notenumlauf
Giro- u. Depotrechnungen
Sonstige Passiva

27,440,858, 48
497,112,730.—
146,159,996. 44

13,760,795. 59

684,464,380. 51

Diskontosatz 4'/a '/o, gültig seit 1. Januar
1915..

Lombardzinsfuss 5 °/°> gültig seit 1. Januar
1915.

Lombardsatz für Vorschüsse auf Goldbarren
und fremde Goldmünzen (bis 3. August
1 %) aufgehoben am 3. August 1914.

+ 765,715. —
+ 11,524,397.05
— 898,111. 19

jEncaisse mitaUiqv.e-
Or
Argent

Billet! de la Caisse de Preis-

Portefeuille
Lombard
Titres
Gorrespondants
Autres actifs

Fonds propres
Billets en circulation-
Virements et de ääpots
Autres passifs

depuii-

Annoncen - Regie:
FUBJACITAS A. G. Anzeigen - Annonces - Annnnzi

Taux d'escompte 4'/a %, valable
le l^janvier 1915.

Tarn ponr avances 5 °/°, valable depuis le
1er janvier 1915.

Taux pour avances sur lingots et monnaiev
d'or etranglres (jusqu'au 3 aoüt 1 °/o.
snpprimä le 3 aoüt 1914.

Rägie des annonces:
PUBLICITAS S.A.

Ausschreiiiuns von Bauarbeiten
B ;

Ueber die Zimmer-, Spengler* and Dach*
deckerarbeiten für ' die Vergrösserung des

Ausrüstungskontroll- Gebäudes auf dem Wankdorf-'
feld in Bern wird Konkurrenz eröffnet. Pläne, Bedingungen
und Angebotformulare sind bei ' der unterzeichneten.
Verwaltung (Bundeshaus Westbau, Zimmer 180) aufgelegt.

Uebernahmsofferten sind verschlossen unter der
Aufschrift : « Angebot für Ausrüstungskontroll-Gebäude» bis und
mit dem <1. April nächsthin. franko einzureichen an die

Direktion der eidg. Bauten.

Bern, den 24. März 1917. 1

(2227 Y) 734!

FabriQue de Glace IfyMiie (IL)
MONTREUX

Le coupon de divldende pour Texercice 1916 est payable
dös ce jour ä la Banque de Montreux, contre presentation du
coupon N° 18 pour les actions ordinaires et N° 7 pour les
actions privifögiöes en

Fr. 9 4%% pour les actions ordinaires,
Fr. 11 5% % pour les aefions prlvHögföes.

(712 M) 7351 Lc conseil d'administralion.

Hasozlne nun ffloiius, Zürich

Gemäss Beschluss der ordentlichen Generalversammlung
vom 24. März 1917 ist der

Coupon Nr. 2 unserer Prioritäts - Aktien mit Fr. 8
pro nom. Fr. 100 bezw. mit dem .Pro' Ratabetrag und

Coupon Nr. 5 unserer Stamm-Aktien per 1. April 1917
mit Fr. 3 pro nom. Fr. :100

bei unseren Geschäftskassen zahlbar. ' 737 1

Zürich, den 24. März 1917. *:

Hlngaxiue zum Olobus, Zürich.
Amortisations-Publikation

Folgende auf den Namen der Frau Eliso Flücklger - Steider,
Ludwigs, des Schneidermeisters Witwe, in Bergdorf, lautende Wcrt-
schriften unseres Instituts werden vermisst und sollen ersetzt werden:
Kassascholn Ki. 0477 vom 28. Juli 1914 mit Zinscoupons pro 1916-1924
und Gutschein Nr. 029 vom 7. September 1903.'

Die allfalligcn derzeitigen Inhaber dieser Wertpapiere werden hiermit
aufgefordert, dieselben innert drei Monaten, vom ' ersten Erscheinen
dieser Publikation an gerechnet, au unserer Kasse vorzuweisen und
ihre Rechte au denselben geltend zu machen, widrigenfalls diese Titel
als wertlos angeschen und entkräftet werden. (230 R) 6931

'Burgdorf, den 20. März 1917.

Bewilligt Amisersparniskasse Bnrgdorf
Der Gerichtspräsident i. ..V.: Der Verwalter:

J. L. Schnell, Amtsrichter. Geiser, Notar.

CAPITAUX
Etablissement de bains chauds et buanderie

avcc installation moderne, en exploitation depuis 2 ans

cherclte capitalistes
pour donncr extension. Occasion favorable pour dtablissement financier
s'intdrcssaut Ü exploitation industrielle. 730!

Adresser öftres sous chiffrc: S 160G X ä Pnblicitas S. A., Geneve.

Aktiengesellschaft
Kesselschmiede Bichterswil -

mit Sparfeuerung
in leichter n, schwerer Ausführung

<3ri*osse@ Leger
iri - fertigen Kochkesseln

Durch Beschluss der Generalversammlung wird für das Geschäftsjahr 1916 eine Dividende von

8°lo Fr. 4©
per Aktie ausbezahlt. Die Einlösung des Coupons Nr. 17 erfolgt ab heute durch unsern
Kassier, Herrn alt Gemeinderät Fenk in Helden.

Heiden, den 23. März 1917.
(1147 G) '724

13ev Verwaltunssrat.
Aktieng esellschaft

für den-

eines ses

Gegen .Vorweisung derPartialen des Hypothekaranleihens
im I. -Pfandrechtsrange wird dem Vorweiser'an der Kasse der
unterzeichneten Zahlstelle anlässlich der Einlösung des pro
31. März 1917 verfallenden'Zinscoupons für jede Partialc ein
neuer Couponbogen-verabfolgt.

Die Partialinhaber werden deshalb eingeladen, ihre Par-
tialen beim Zinsbezug gefl; mitzubringen. '

(2192 Y) 717

Eug. v. Büren & Cie., Bern.

ConsemfiiliriK Lenzburg
vorm. Henckell &; üotli

Die am 24. März stattgefundene Generalversammlung hat
die Dividende für das Geschäftsjahr 1916 auf Fr. 100 pro
Aktie festgesetzt und sofortige Auszahlung der Dividende
beschlossen gegen Rückgabe ' (1813 Q) 7441

der Coupons Nr. 18 der Aktien Nr. 1—lOOO

„ „ • „ 11 „ '„ „ 1001—3600
in Aarau : bei der Aargauischen Creditanstalt,
in Basel: bei der Basler Handelsbank,,

bei der Firma A. Sarasin .& Cie.,
in Lenzburg: bei der Gesellschaftskässe,
in Zürich: bei der Schweiz, Kreditanstalt,

bei der. Eidgenössischen Bank A. G.,
bei der Wechselstube der Bas ler Handelsbank.

Lenzburg, den 24. März 1917.

W. Kopfmann, Bale
Repräsentant c 1836 Q

Produitsalimentaires
»pöeialitös. -.

„Wella"
Hölstsln 3 (Bj«lUnd)

Roll on cTbv
CartonasäeK&Zuschn i fe©

In allen Orössov

Ämerik. Buchführung lehrt gründl.
durch Unterrichtsbriefe. Erfolg

gar Verl. Sie Gratispr' S. Frisch,
.Bücher-Exp., Zürich. B16. 2 162Z

-Erdbebensichere
StalilttaKiaiilaggQ

gssetzl. geschätzt

Panzertüren:: Safes

Unionskassenfabrik
B. Schneider, Zürich
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Le livret d'6pargne de la Banque Populalre Suisse N°.
26834 du Capital de fr. 400 au nom de Madame Lina Liechti-
Rubli ä Morat a disparu.

Le porteur actuel. de ce livret est invite ,ä le presenter
dans les six mois d6s ce jour, ä la Banque Populalre Suisse
ä Fribourg. Pass6 ce d61ai, le dit carnet sera.annuld et il en
sera delivre un duplicata. (1549F) ,722:

Fribourg, le 23 mars 1917.
Banque Populalre Suisse,

La direction.

„{Mille »SM
Drdentiiche Hauptmammiung der Genossenschafter

' Samstag, den 7. April 1917, nachmittags 2 Uhr
im-Hotel Bahnhof in Herzogenbuchsee

TRAKTANDEN:
1. Jahresbericht und Rechmmgsablage.
2. Decharge-Erteilung an. die Verwaltungsorgane.
3. Wahl des Vorstandes.
4. Wahl der Rechnungsrevisoren für 1917.
5. Unvorhergesehenes. 741

Der Vorstand.

A.G. Söseaeric ftiils
flusserordsntllclie Senetoliiersammloni

Dienstag, den 10. April 1917, nachmittags 272.Uhr
im Bureau der Gesellschaft

Traktanden:
1. Genehmigung von. Liegenschaftskauf- und Verkaufsver-

trägen.
2. Statutenrevisiou. 740

Die Akten liegen auf dem Bureau der Gesellschaft auf.

Küblis, den 24.] März 1917.
3>er Teruflltniigsrat.

Kundmachung
Die P. T." Aktionäre der «Olex» Petroleum-Aktiengesellschaft

werden zu der am 16. April 1917, vormittags 11 Uhr,
in Berlin-Wilmersdorf, Kaiscrallee 25, mit nachfolgender
.Tagesordnung stattfindenden _

Uli. ordentlichen Generalversnmmlung
eingeladen.

Tagesordnung:
1. Vorlage des Rechnungsabschlusses für das VH

Geschäftsjahr.
2. Beschlussfassung, über die Entlastung des Vorstandes.
3. Wahlen in den Verwaltungsrat.

'
(1450 Z) 751

4. Wahl zweier Revisoren für das Geschäftsjahr 1916/17.

Zürich, den 26. März 1917.

„Olex" Petroleum-Aktiengesellschaft.

Zürich und Ennenda

Dividenden-Auszahlung
Laut.Beschluss der heutigen Generalversammlung wird für

das Rechnungsjahr 1916 eine Dividende von

O °|o — Wr. SO per Aktie
ausbezahlt..

Der Coupon Nr. 12 der alten Aktien und der Coupon Nr. 8
der neuen Aktien wird von heute ab bei folgenden Zahlstellen
spesenfrei eingelöst: ' '

in Zürich: von der Schweiz. Kreditanstalt,
' in Glarus: von der Schweiz. Kreditanstalt,

in Ennenda: von der Geschäftskasse. (O. F. 7606 Z) 754

Zürich und'Ennenda, den 24. März 1917.

Schweiz. Cement-lndusrie-Gesellschaft
Zürich und Ennenda.

mit den nötigen Werkzeugen und Maschinen für ca. 70 Mann
übernimmt einschlägige Arbeiten mit sehr kurzer'Lieferfrist.
Auch Details für Maschinenfabriken etc. 607

Gefl. Anfragen, unter Chiffre P 1551 Q an Publicitas
A.-G., Zürich.

^ ^ ^elektrischer Maschinen, Motoren,
Transformatoren, Ventilatoren und Apparate.

Besteingerichtete Werketiitte. — Grosses Lager. 448
Prompte und billige Bedienung. — Garantie. (980 Z

EiektroJSechan. Reparaturwerkstatt©

HuFkliard ^ ffiltpold
Hardturmstr. 131

Telephon
Nr. SS55 Zürich 5 Telegr.-Adresse

Elektromeehan. >

MüKrke iL-<5.

in Bern
vi. Anleihen von Fr. 20,000,000

der Jahre 1909 und 1912

Der mit dem. 1. April 1917 fällige Halbjahrs-Coupon
obigen Anleihens "wird vom Verfalltage an bei: folgenden
Stellen eingelöst:

Gesellschaftskasse, Viktoriaplatz 2,
Kantonalbank von Bern,
Schweizerische Volksbank,
Spar- & Leihkasse, -

Basler Handelsbank,
Schweiz. Bankverein,
Union Financiere de Genöve,
Banque' Cantonale .Vaudoise,
Schweiz. Bankverein,
Schweiz. Kreditanstalt,
Schweiz. Bankgesellschaft,
Schweiz. Kreditanstalt,
Eidgenössische Bank A.-G,,

.Aktiengesellschaft Leu & Co.

Bern, den 27. März 1917.

In; Bern:

in Basel:

in Genf:
in Lausanne:

in Luzern:
in Wlnterthur:
in Zürich :

(Zag Q 8). 7001 hie Direktion.
Erfahrener, organisationsfähiger Kaufmann

empfiehlt sich zur Uebcrnahme weiterer

Unmim «I OeMiisen
jeder Art. Eventuell Dislokationsmöglichkeit des bestehenden
Bureaus auf dem Platze Zürich erwünscht;

Gefl. Offerten sind erbeten unter Chiffre 6 1430 Z an
Publicitas A.-G., Zürich. .736!

Olllt et Co—e ile Bulle

Emprunt 372 % de '893

Obligations sorties au tirage et remboursables; par fr. 1000
ä partir du 1« juillet'1917

N°> 55, 114, 214, 274, 279, 286, 340, 357, 360, 363, ,460,
511 et 562

ä Bäle: cliez Messieurs Passavant et Cie,-
ä Fribourg: ä la Banque Cantonale Fribourgeoise,

•' chez Messieurs Weck, Aeby et Cie,
ä Bulle: ä la Caisse de Ville.

Emprunt 4 °/o de 1899

Obligations sorties an tirage et remboursables par fr. 1000
ä partir. du 1er oetpbre 1917

N»s 134, 163, 203, 233 et 379
ä Fribourg: Banque .Cantonale Fribourgeoise,

Banque de l'Etat,
ä Lausanne: Bankverein,
;i Bulle:... ä la Caisse de Ville. • (585 B) 748

Bonca Huna m leonto
Societd Anonyme

Capital-actions Lire* 70,000,000 entierement versees

Siege social et. Direction centrale ä Rome

MM. les porteurs d'aetions de L. 500 sont inform6s que
rassembl6e'g6n6rale des actionnaires, tenue ä Rome,'le 19 mars
1917, a fixe '

• •

a Lira 30 par action de Lire 500
le dividende pour l'exercice de 1916.

Ce'dividende peut otre encaissä ä partir du 20 mars, au.
cours du jour des Lire, contre remise du-coupon n° 2, aux
caisses de l'Union de Banques Suisses, ä Zurich. (1454 Z) 753

Rome,'le 19 mars 1917.

La direction.

Bern.
Schweiz. Handelsamtsblatt.
Der Bund.
Anzeiger für die Stadt Bern.
Offizielles Schweiz. Kursbuch.

Schweiz. Conducteur.

Basel.

Basler Nachrichten.

Soiothurn.
Solothurner Zeitung.

Luzern.
Vaterland.

Chur.
Neue Bündner Zeitung.

Glarus.
Glarner Nachrichten.

GenSve.

Journal de Genöve.
Courrier de Genöve.

Lausanne..
Gazette de Lausanne.
La Revue.
La Petite Revue.

Montreux.
Journal des Etrangers.
Feuille d'avis.

Neuchatel,
Suisse liberale.

Noirmont.
La .Croix-F6d6rale.

Moutler.
Petit Jurassien.

Chaux-de-Fonds.
National Suisse.
Feuille d'Avis.
F6d6ration Horlogöre.

Biel.
'Express.
Bieler Tagblatt.
Journal du Jura.
Seeländer Tagblatt.

Burgdorf,
Burgdorfer Tagblatt.
Schweiz. Eisenbahn-Zeitung.

Pellmont.
D6mocrate.
Der Berner Jura.

Porrentruy.
Jura.
Pays.
Peuple.

St-Imier.
Jura Bernois.

Fribourg.
La LibertA.
Ind6pendant.

Bellinzona.
II Dovere.

Lugano.
Corriere .del Ticino.
Gazzetta Ticinese.

Locarno.
Messaggero Ticinese.
Tessiner Zeitung.
Offizielles Fremdenblatt'.

Annoncenannahme

PUBLICITAS t:
Schweiz. Annoncen-Expedition
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IScole saprieure de Commerce
La Chaux-de-Fonds

Ecole officielle. Bltiment moderne inaugure en 1913. 250 Aleves,
16 professeurs, 4 anndes d'etudes.

Cours sp6claux poor Ies elives de langue allemande et poor la pre¬
paration aus examens postaux.

L'annde scolaire commencera inercredf - 3 mat.
Pour renseignements s'adresser an soussigne.

(80429 C) 597! Le directeur: Dr. Joseph. Bonnet.

Le President du Tribunal civil du district d'Aigle
ensuite de la dissolution de la Fabrlque de prodults chlmiques
Zyma S. A. (Chemische Fabrik Zyma A. G.) decidöe par
l'assembl&e -gönörale extraordinaire du 23 mars 1917, et en
application de l'art. 665 C. o., fait sommation aux cröanciers
de dite sociötö d'avoir ä produire leurs cröances, k la
direction de la Zyma, k Aigle, dans un dölai expirant le
30 avril 1917. 738!

Aigle, le 24 mars 1917.
Le präsident:

S. PERRIER.

in Brusio

Die Aktionäre werden hiermit zu der am

Donnerstag, den 12. April 1917, vormittags II Uhr

im Bankhause A. Saras in & Cie. in Basel

stattfindenden

eingeladen.
Traktanden :

(398 Ch) 658

1. Vorlage des Geschäftsberichtes und der
Rechnung pro 1916. •

2. Bericht der Rechnungsrevisoren.
3. Beschlussfassung über die Verwendung des

Jahresnutzens.
4. Decharge an den Verwaltungsrat.
5. Wahl der Rechnungsrevisoren'für 1917.
Die Rechnung sowie die Berichte des

Verwaltungsrates und der Revisoren liegen vom 4. April
an zur Einsicht der Aktionäre im Bureau der
Gesellschaft in Brusio auf.

Zur Teilnahme an der Generalversammlung
sind die Aktien bis spätestens Samstag, den 7. April,
bei der Gesellschaftskasse in Brusio oder bei einer
der folgenden Depotstellen gegen Aushändigung
der Eintrittskarte zu hinterlegen:

A. Sarasin in Basel und
Credito Italiano in Mailand und Rom.

Brusio, den 15. März 1917.
Der Verwaltungsrat.

SPCBABD S. A.
Remboursement d'obligations 4 % de l'Emprunt

de fr. 3,000,000, sdrie B de 1910

Les obligations dont les numöros suivent sont sorties
au tirage au sort du 20 mars 1917:

3019
3025
3074
3124
3132
3138
3142
3167
3180
3188

3220'
3288
3293
3372
3410
3412
3477
3492
3505
3518

3543
3614
3635
3664
3699
3711
3849
3859
3860
3879

3917
3958
3970
3986
4010
4044
4147
4180
4193
4253

4272
4300
4305
4367
4368
4370
4456
4473
4526
4571

4605
4610
4623
4679
4733
4734
4745
4795
4805
4843

4866
4927
4951
4994
5017
5047
5056
5073
5125
5179

5188
5203
5204

•5205
5207
5218
5235
5240
5257
5270

5380
5398
5415
5492
5547
5574
5705
5710
5724
5730

5733
5737
5748
5849
5886
5920
5936
5962
5992
5998

Le remboursement se fera, sans frais, des le 30 juin
1917 aux caisses:

de la Banque Cantonale BTeuchftteloise,
de la Banque Cantonale de Bfile,
de la Bauque F6d6rale A.
Les obligations appelöes au remboursement cesseront

de porter intöröt dös le 30 juin 1917.
Les nos 236 et 1665 sörie ;A, • et 5201 sörie B, sortis

aux derniers tirages, n'önt pas 6t6 prösentös .au remboiirse-
ment. 7201N (702).

Neuchätel, le 21 mars 1917.

Snchard IS. A.

Accumulntoren - Fabrtk Oerllkon
Oerltliori bei Zürich

Einladung }ur ordentlichen Generalversammlung
auf Donnerstag, den 12. April 1917, vormittags 10 Uhr

im Verwaltungsgebäude in Oerlikon bei Zürich

Tagesordnung:
1. Genehmigung des Protokolles der ordentlichen General Versammlung vom 3. März 1916.
2. Abnahme und Genehmigung der Bilanz, des Gewinn-'und Verlustkontos .und des

Berichtes der Revisoren per 31. Dezember 1916; Erteilung der Entlastung an die
Verwaltung. -

3. Beschlussfassung über die Verwendung des Reingewinnes und Festsetzung der.
Dividende. •

4. Besetzung der Kontrollstelle.
5. Beschlussfassung über Erhöhung des Aktienkapitals um Fr. 450,000 und Modalitäten

der. Aktienzeichnung.
6. Konstatierung der Zeichnung und der Volleinzahlung der.neuen Aktien.
7. Statutenänderungen. ' 732

Bilanz und Rechnung über Gewinn und Verlust, samt Revisionsbericht, liegen vom
4. April 1917 ab zur Einsicht der Aktionäre in unserem Bureau in Oerlikon auf.

Die Stimmkarten sind'bis und mit Dienstag, den 10. April '1917, abends.5 Uhr, unter
Ausweis des Aktienbesitzes, vom Bureau der Gesellschaft in Oerlikon, vom Schweizerischen
Bankverein in Basel, Genf, St. Gallen und-Zürich, oder von den Herren A. Sarasin & Co.r
Basel, zu beziehen.

Oerlikon, den 23. März 1917.
'

Der Verwaltungsrat der Aooumulatoren-Fabrik Oerlikon.

Kommandit-Aktiengesellschaft

tomoräiins Delshers, Rothenbach & Co.

Einladung zur Generalversammlung
auf Samstag, den 21. A-pril 1917', nachmittags 2 XJhr

im Bureau der Gasversorgung Oelsberg
TRAKTANDEN:'

1. Abnahme der Jahresrechnung und Bilanz.sowie des Berichtes der Rechnungsrevisoren

und Decharge-Erteilung an • Aufsichtsrat und Vorstand.
2. Beschlussfassung über Verteilung des Reingewinnes.
3. Wahl der Kontrollstelle.
4. Unvorhergesehenes. 757 1

Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung sowie der Bericht'.der Rechnungsrevisoren liegen
zur Einsicht der Aktionäre im Bureau der Gesellschaft Tn-Delsberg .vom 30." März bis und
mit 21. April nächsthin auf. '

Bern, den 15. März 1917.
Im Auftrag des Aufsichtsrates:

Per Vorstand.

Schcaelzerlsche Bundesbahnen
Rttckznhluns von Obligationen der 4°lo Anleihen der Oerelnisten

Sthuelzerbnhnen, I. and II. Hypothek, vom 31. MBrz 1865

Infolge Auslosung werden am 30. Juni 1917. folgende 140 Obligationen der 4 % Anleihen
der Vereinigten Schweizerbahnen, I." und II: Hypothek, vom 31. März 1865, zurückbezahlt:

bei unserer Hauptkasse in Bern, bei unseren Kreiskassen in Lausanne, Basel, Zürich,
St. Gallen und Luzern, sowie bei den grössern schweizerischen.Bankinstituten.

Anleihen I. Hypothek
5 Obligationen zu Fr. 100: Nr. 314 653 706 939 1142

62 Obligationen zu Fr. 500:
Nr. 4 1468 " 4494 6624 8196 9386 12046 14302 16633 19134 22176 25511 28318

82 3058 4787 6898 8414 10390 12156 14427 17433 19669 22588 26382 28685
955 3631 5012 7186 8535 10411 12453 15390 18203 21184 23052 27089

1354 4431 5723 7685 9139 10666 12895 15713 18955 21252
'

24352 27665
1392 ' 4463 5992 7912 9365 11500 13536 16178 19088 21887 24699 27992

29 Obligationen zu Fr. 1000:
Nr. 321 1263 2789 5163 5405 5577 6223 7316 7998 8392

791 1665 3094 5296 5407 5798 6575 7414 8066 8426
1069 1860. 3711 5364 5557 5875 6612 7759 8290
9 Obligationen zu Fr. 2500: Nr. 195 205 270 397 ' 404 598 670 707 744

6 Obligationen zu Fr. 5000: Nr. 45 67 100 121 217 222
2 Obligationen zu Fr. 10,000: Nr. 68 176

Anleihen U. Hypothek
5 Obligationen zu Fr. 100: Nr. 6 52 72 297 311

8 Obligationen zu Fr. 500: Nr. 2437 2980. 3198 4744 5461 6409 10126 .10622
5 Obligationen zu Fr. 1000: Nr. 1400 1580 2293 3150 3307 •

3 Obligationen zu Fr. 2500: Nr. 88 141 165
2 Obligationen zu Fr. 5000: Nr. 117 340

4 Obligationen zu Fr. 10,000: Nr. 6 23 63 110

Am 30. Juni 1917 hört die Verzinsung dieser Titel auf.
Von früheren Auslosungen her sind noch ausstehend die folgenden 4 %• Obligationen:

I. Hypothek II. Hypothek
Obligationen zu

Rückzahlbar per
30 VI 1915
30 VI 1916

Fr. 100

828 8396
13608, 17529, 23000

BERN, den 16. März 1917.
742:

Fr. 500 Fr. 1000 Fr. 10,000
Nummern '

2003 138

Fr. 500

6643
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